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Intelligenz » Blatt
für die Oderamts - Bezirke

Tübingen , Rvtiendlirg , Nagold «nd Horb.

Zm Verlag bei Wilh . Heinr . Schramm.

Nro. 59. Freitag dm 25. Juli I82Z.

I . Gemeinschaftliche Oberamtliche

Verfügungen.

H . Besondere Amtliche Verfügungen.
Oberamt Nagold.

Nagold . ( An die Ortsvorsteher .) Zur
Derachung wogen des Gebäude - und Ge¬
werbe - Catasiors , und der Wahl des Aus¬

schusses zur Vorbereitung der UmgeldS,
Repart ' tion , wird am

Donnerstag , den ZI . Juli d. I.
eine Plenar - Amtsversammlung abgehalten
werden , und haben daher sämmtliche Orts,

Vorsteher an gedachtem Tag Morgens

S Uhr auf dem hiesigen Rachhaus sich em-

zufinden.
Den 19. Juli 1822 .

K . Oberamt.

Oberamlsgericht Tübingen.
Dußlingen.  Oberamtgerickls Tübin¬

gen . ( Schulden - Liquidation .) Uober daS
Dermdgen beS Peter Dieler , Bürger und

Schäfer in Dußlingen , wurde durch das
Decket vom 25 . v . M . der Gant ober¬

amtsgerichtlich erkannt , und zur Vornah¬
me der Schulden - Liquidation

Dienstag der 19. Aug . - . I.
bestimmt.

ES werden daher alle diejenige , welche

Ansprüche an dasselbe zu machen haben,,
aufgefordert , an gedachtem Tage Vormit¬
tags 8 Uhr , entweder in Person oder
durch hinlänglich Bevollmächtigte auf dem
NathhauS daselbst zu erscheinen , ihre An«

ssprücho rechtsgültig darzukhun , und sich
über einen Borg - oder Nachlaß » Vergleich

zu erklären , widrigenfalls sie in der nach«
sien hierauf folgenden oberamsgerichtlichen
Sizuug von der gegenwärtigen Masse a «S,

geschossen würden.
Den 1ö. Juli 1L2Z.

K . Oberamtgericht.

Oberamtsgericht Nagold.

Nagold. (AbstreichS , Verhandlung .)
Die Unterzeichnete Stelle hat 10 neue Tep«

piche in die hiesigen Criminal . Gefängnisse
rwchig , und ist angewiesen , dieselben von

guter und dauerhafter Art anzuschaffen.
Da man nun di« Verfertigung dieser Tep,

piche im Wege einer öffentlichen Abstreichs-
Verhundlung verleihen will , so werden die

Fabrikanten welche zur Uebernahme die,

ser Arbeit geneigl sind , eingeladen , sich am
Montag den 11 . August

Vormittags 9 Uhr
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-ei Unterzeichneter Skefle einzufinden , und
dir weitere Bedingungen zu vernehmen.

Den 23 . Juli 1823.
K . Oberamtsgericht.

Nagold . Oberamtögerichtlichem Auf¬
trag zu Folge werden von der unterzeichn
rieten Stille di « Schuldenliquidativnen ver¬
bunden mit dem Versuch eineS Borg - und
Nachlaß - Vergleichs in der Ganntsache des
Johann Friederich Tafel , DeckerS , und

weil . Elias Bach , gewesenen Strumpf-
Webers , beede von Nagold

Dienstag den 12. Aug.
Weil . Maria , weil . Konrad Klägers zu

Unterthalheim Wittib
Donnerstag den 14. Aug.

und
Stephan Pfeift « , Krämers zu Egenhau¬

sen.
Freitag den 13. Aug.

jedesmal Vormittags 7 Uhr auf den Rath,
Häusern der betreffenden Orte vorgenommen
werden , daher man deren Gläubiger und
«Uenfallsige Bürgen hicmit auffordert , bei
diesen Verhandlungen entweder in Person,
oder durch rechtlich Bevollmächtigte zuser,
scheinen , oder aber bis dahin schriftliche
Rezesse etnzureichen , widrigenfalls sie mit
ihren Ansprüchen an das gegenwärtige Ver¬
mögen durch den — den 16 . August ober,
amtSgerichtlich auszusprechenden Ausschluß,
Bescheid ausgeschlossen würden.

Den 21 . Juli « 1823.
Stadtschreiberti.

Rott « nburg. (Fourage -Verleihung .)
Bis Samstag den 2 . August wird die Pferds-
Ration für den Unter - Amtsarzt in Müs¬
ingen bestehend in

22 Schfl . L Sri . 2 Vrl . Haber
- Wannen 16 Pf , Heu.

und
1 Fuder 76 Bund Stroh

auf das Jahr lößz im öffentlichen Abstreich
verliehen werden.

Die Liebhaber werden eingeladen , sich
an diesem Tag Morgens 8 Uhr bei der
Unterzeichneten Stelle einzufinden . Zugleich
wollen die Schultheissenämter des Oberamts
gegenwärtige Abstreichs - Verhandlung ge¬
hörig bekannt machen.

Den 19. Juli 1823.
OberamtSpftege.

R 0 sek . ( Fahrniß Auktion .) Dis Mon¬
tag den 28 . Juli 1823 . wird mit der Der-
lassenschaft deS verstorbenen K . Wald-
Schützen Roth in Rosek eine Fahrniß Auc,
tion durch alle Rubriken gehalten werden.

Dieselbe besteht namentlich in
Silbergeschrnuck , Beit und Leinwand , Faß
und Band - Geschirr , schöne Gewehr und
Waffen , 1 silberbeschlagener Hirsch »Fän¬
ger , 1 Doppelflinte , 1 Dreher , 1 Stuzer,
allerley eiserne Fallen , worunter 1 beson,
derS gute - und schweres Berliner - Eisen,
und andere für einen Waidmann erforder¬
liche Efckten , auch ein gut tressirter Hüh,
nerhund , welcher gut aportirt , auch aller,
sey Kleidungs - Stücken . Die Liebhaber
wollen sich Morgens 6 Uhr daselbst rin,
finden.

Unterjesingen den 22 . Juli 1823.
Güter Pfleger Rebstock.

Außeramtliche Gegenstände.
Tübingen. (Güter , Verkauf .) Von

Seiten der Schrammischrn Relikten ist fol,
gendes zum Verkauf ausgesezt : als

Eine ganze Scheuer vor dem Haagthor,
in der Nähr der Pulvermühlr.
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Godann ungefähr
rZ Viertels Rch . Ackerkim Burgho ' z,

mit schönen Zwnschgen » Bäumen,
S Viertel 15 Rth . Wiesen bey der Schleif»

mühle,
2 Morgen 2 Viertel 9 5 Rth . Gatte « und

BaumackerS im Föhrberg , welches
gegenwärtig vermessen und in 4 bis z
bestimmte Theile abgethe 'ilt wird , eS

sind gegen soo edle Sorten Obst und
Zwetschgen » Bäume darinn,

2 Viertel5 Rth . Garten im Oesterberg,
auch mit edlen Obstsorten anzepffanzl,
worin » ein HäuSchen m/§ gZpStem
Zimmer , eisernen Oefelen , chnd Speise»
Gewölbe unter der steinernen Stege.

Kaufs , Liebhaber wollen sich im Schrammt»
fchen HauS einfinden , und die Kaust , Be»

-ingungen anhörrn.
Den 19. Juli 1S2Z.

Tübingen.  Unterzeichneter hat sehr
gute » Getränk , halb Wein halb Most,
wovon er Jmi und halb Jmi weis ver»

kauft , die Maaß zu 12 kr.
Ober »Meister Wolff.

Stadtbott Binder , empfiehlt sich jede,

Woche , mit frischem Canstadter Sauer»
Wasser,  der Krug zu S kr.

Tübingen den 1. Juli 1S2Z.

Ein junger Mann des LrhrstandeS
wünscht einige freye Stunden , mit Unter»
richt in der Lateinischen und Hebräischen
Sprache , wie auch in der Arithmetik , und

den Anfangs - Gründen der Geometrie auS,
jufüllrn . Nähere Auskunft ertheilt

Kaufmann Fischer,
der jüngere.

Tübingen . Eine kleine Familie
wünscht, Knaben, welche daS Hiesige Lp»

ceum besuchen wollen , in Kost und Woh¬
nung aufzunehmen , wo sie auch Unterricht
bekommen könnten . Das Nähere , nebst

den sehr billigen Bedingungen , kann man
erfahren , bey

Georg Friedrich Weimar,
im Megger Acker'schen Haus

in der Burgstaig.

Tübingen. (Logis zu vermiekhen .)

Ein Logis von 3 heizbaren und 2 unherz,
baren und 2 Mansarden Zimmern

geräumigen Ochrn , Magdkammer , Küche,
SpeiSkammer , Holzstall und Keller.

Zu erfragen bey Ausgeber dieß.

Tübingen. (HauS - Verkauf .) Der
Unterzeichnete ist gesonnen , sein besizendeS
Haus in der Burgstaig , bestehend in

2 heizbaren Zunmern und Stubenkammern,
einer Kammer ob der Stuben und 2 Büh¬
nenkammern , Viehstall , Mrzig , Holzstall

und Keller zu verkaufen . ES wird einzeln
oder in 2 Theil gelheilt , verkauft«

Carl Pfeffer
Schuhmacher.

Tübingen.  Einem verehrungswür»
digen Publikum in und ausser der Stadt
mache ich hiemit die ergebenste Anzeige,
-aß ich mich als Wundarzt und Geburts¬
helfer allhier «tablirt habe , und empfehle
mich in allen vorkommenden Fällen zu ge»
neigtem Zutrauen.

Den 22 . Juli 1823.
Dochtermann,

Wundarzt und Geburtshelfer.

Tübingen. (Haus , Verkauf .) Wer
die Behausung des Deck Stolz bei der

Madergass « kaufen will , her kann sich
bei ihm selbst melden.
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Tübingen . (Logis zu verleihen .) Auf
nächst Martini ist in der Neckargasse eine
Stube , 2 Kammern und ein Laden zu Der'
miekhrn bey Drechsler

_ _ Forstbauer.
Tübingen. (Wohnung zu vermiethen .)

Der Unterzeichnete Eigentümer deS sonst
Gmelin ' schen Hiruseö in der Neckarhald,
gedenkt auf Martini s. IahrS die erste Eta¬
ge dieses HauseS , bestehend in Z inein¬
ander gehenden Zimmern , worunter 2 heiz¬
bar , auf dem neinlichen Boden noch ein
heizbares Zimmer , mit einer großen ge¬
räumigen Küche nebst Speißkammer , ei¬
ner Kammer , einem geschlossenen Keller
und Holzsege , zu vermiethen . Er ladet da¬
her die etwaigen Miethliebhaber in sein«
Behausung nächst der Gmelin ' schen Apo¬
theke zu Vernehmung der nähern Beding,
ungen «in.

CH. G. Müller,
Uhrenmacher.

Wildberg. (Bürgschaft - Aufkündi¬
gung ) . Auf Absterben meines Schwieger-
Vaters Hrn Andreas Kemps Gerichtsschrei¬
ber in Effringen , finde mich veranlaßt,
zu sagen , daß alle die von ihm geleistete
Bürgschaften binnen 4 Wochen ungültig
sind.

Den 24 . Juli 1825.
Jakob Friedrich Beuttler.

Anzeige von Gebohrnen , Copulirten
und Gestorbenen.

In Tübingen.
Geborne:

Den 13. Jul . dem Kutscher Kalbfell ein
Mädchen. ^

— 16. — dem Weingärtner Schmid «in
Mädchen.

Den ly - Juli dem Weingärtner Hohloch «ip
Madchen-

Gestvrbenc:
Den 12 . Juli dem Zieglerknecht Beckert starb

ein Knabe an Drüsen im Unterleib,
alt Z Jahr.

-dem Jpstr Gscheidle starb ein
Mädchen am Schleimfieber , alt 6 M.

— 16. — dem Zimm -rmaiin Lösch starb
ein Mädchen am Frieses , alt y Monat.

— 17. — Herr Victor Heinrich Jäger,
Finanz - Rath und Kameral - Verwal¬
ter in Waiblingen , starb an Brustläh¬
mung , alt 44 Jahr.

- - ly . — der leb. Kraußin starb ein Knabe
an Gichtern , alt ö Wochen.

Gemeinnützige belehrende Aufsätze.
Mittel gegen di « Stechfliegen.

Die Türken und Araber bedienen sich
deS JudenpechS um ihr « Pferde gegen die
Stechstiegen zu schützen , denen der Geruch
dieses Erdharzes unerträglich ist« Man
lößt daS Judenpech iu Oel auf und be¬
streicht damit Zaum und Geschirr «.

Gutes Mittel gegen dasAuf,
drükken der Reitpferde.

Ist ein Pferd durch den Sattel od/r
da » Packkissen wund gedrückt , so wasche
man die Munde täglich Zmal mit einer
Mischung von ^ Pfund ordirrairer Seif«
und § Quartier Kornbranutwein so lange
bis sie geheilt ist. Um daS WachSthum
der Haare zu befördern , übcrstreiche man
die gedrückten Stellen Morgens und Abends
mittelst einer Feder mit Leinöl . Sind die
Wunden von Grund auS geheilt so wer¬
den die Haare bald wieder wachsen, Kanu
daö Pferd nicht bis zur völligen Herstel¬
lung ruhen , so lege man unter den Sat,
tel auf die gedrückten Stellen ein doppel¬
tes , mit Talg bestrichenes , weiches leine¬
ne» Luch.
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